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Ab 15. Juni
werdelI für das 111. auartal die .iJ60Ilnements6e1rlige vom
llriejtriiger eingezogm.
Von denjenigen werfen .:fJbonnenten, 17Jelche zmsc1'I;. .J?amschl'ijf

beim Verlage direkt abonnierten und niekt unter
Kreuzband beziehen, wird der lJefrag von 2.,18 mk. ab
15'. Juni per llachnahme erhoben werde?:, sofem nicht
vorherige Ginsendung erfolgt, da die l/6enveiszwg an
die Fost bis dahin zu elfolgel1 hat.

Zugleich bilfen ,vir unsere leser, unsere .Ji'achschrift weiter
zu empjehfen, 6ezlV. uns .:fJdressen von Interessenten
mitzuteifen.

Unterkellerte Strassen.
Von Regiernngsh umeister c. Pohl

I --.A.  n den Grossstädten macht sich eine dnl'chgebendü VcrbreiteI@ 1'I1l1g der Strassen in der iunctün Stadt erforderlich. Bei
'= der Festsetzung neuer FlnchtIinien wird fast ständig ein

Zurückriicken der Hänser bis zu 6 Metern gefordert , nm eine
Strassenbreite von minimal etwa 20 Metern zu erzielen. Natür
lich bedcutet solches ZnrückrückCll stets eine erhebliche Scbädicr\lJW
sowobl der Behörde, die doch das aLzutretende Land bezahlen n nss
als auch 6ft genng eine Scbädigung des betl'. Hausbesitzers} der
wegen der allzu geringen ]riefe des verbleibenden Gruudstückes meist
eine rationelle Bebauung nicht mehr vornehmen kanu.

Aber alle dieso Opfer mUssen nun einmal gebracht werden,
der immorfort anwachsende Verkehr erheischt sie dringend. Neben
diesem wichtigsten Faktor spielt allerdings noch ausserdem die
gesteigcrte Zufuhr von Luft und Licht einQ Rolle in deI' Verbrei
terung dcr Strassen, und auch eill architektonisches Interesse tritt
dabei auf. Trotzdem erweist sich die Verbessenmg des Verkehr:;;
wesens, die durch eine Verbreitenmcr der Stl'as::ien bewirkt wirdmeist nicht genügend. I") ,

Ein weiterer übelstand unserel. "fossstädtischen Strassen be
steht in der unaufhörlichen Buddelei und Pflastel'rep:tl'atul', die
im Sommer oft zn einer wahren Landplage wird. und ebenso in
der Leben und Gesundheit von Menschen und Tier crefährdenden
leider notwendigen Bespr .mgung der Strassen. Ö

Uud doch gibt es ein Mittel alle diese Übelstände vßllig iU
beseitigen. Dieses Mitte] besteht in der Unterkellerung der
Strassen züge.

Freilich erscheint der Plan, die sämtlichon Strassen einer Stadt
zn unterkellern, zunlichst etwas mehr ,tls gewagt und seine Dm'ch

führung angesichts der ausserordentlichen Umständlic.b keiten sehr
scbwierig und vor allen Dingen kostspielig. Man bedenke, <l.Ht
weiche Schwierigkeiten allein die dadurch notwendige Veränderung
der Gas-, Wasser- und Kanalisationsleitungen, die entsprechende
Änderung der Einbettnng von Licbt- \lud Telephonkabel 11. (lefgl.
stossen wUrde. Ja, wenn die Idee einer UnterkeHernng der Stra sen
vor 20 adel' 30 Jahren ausgeführt wttre, wird illan sagen! Damals
wal' es verhältnismässig ein Leichtes, aber heute!

Und doch ist es grade diese Tatsache, uiim1icb 1 da:3:> i.ufolge
des tdglicb zunehmenden Verkebfs, der täglich anwachsend»n Zahl
der Kanäle und Kahel das Projekt einer Unterkellerung mit jedew
Jahre schwieriger wird - grade diesel' Umstand ist es, deI' nn5:
zwingt, der Frage je eher, desto besscr n iher zn treten - so
lange es noch Zeit ist. Denn weun nicht alle Allleichen trÜgen,
so ist die Unterkel1erl1ng doch eine Sache, die in der Zukunft ein
mal realisiert werden mnss. Si<:: wird schliesslich unter dem eisernen
Zwange der Notwendigkeit einmal gescbehen müssen.

Auch der Uwstalld, dass eine UntiJrkellernng einiger Stra,ssen
völlig zwecklos ist, dass vielmehr alle Strasse, mindestells gam.ü
Strassenzüge im Zusammenhang unterkellert werden müssc11 1 trägt
wesentlioh dazu bei uns von dem Plane zurückzuschrecken.

Andercrseits siud aber die Vorteile! die aus lief Durchfübrung
des Projektes erwachsen, so lHlsserordentlieb hedenteml, da t) es
entscbieden der Mühe wert ist 1 wenigstens der Idee einer Strassen
unterkellerung und zwar baldigst näher zu tretell.

Man hat in einigen Grossst i,dten} beispielsweise in London,
Paris ulld il1 letzter Zeit ja auch in Retlin,  ) Untergrundbahnen<..:
gebaut, die den i\Ienschenv81'kehr auf den Stl'n.3sen entlasten sollen.
So grossartig diese \\T erke sind, es muss offen gesagt w81'deu j so
total verkel1rt i8t die ihnen zngnmde liehcnde 1r1ee. denn der
Pel'sonenverkelll' gebört nicht »unter« sondEH'l1 )) üben das Strassen
pflaster, also nicht »drnnte1" dm'ch<. sontlcl'1l »drüber weg«. Die;.;e
Idee war ebenso verkehrt, wie das Ilincinbmldeln der Stmssen
kanälc nnd Kabel in das Erdreicb. - Stellen wir nns jetzt einmal
in gl'ossen Zügen die Ansführnng einer Unterkellerung der Strasse
und die Art \llld 'V eise des Verkehrs aut und ntlter ihnen \'01'.

unitcbst ist das Abhtngen der l'-'rolltmaueru der Häuser zn
berücksichtigen üls eines der schwierigsten Pr0bleme der Ans
füorL1ng. Doch dÜrfte eine Durchführung sich in del' IN eise ver R
h[1.ltnissmttssig leicht ermöglichen, dass litngs der Frontwand Ller
Gebände in einer ffiefe von etwa, 1 ?-.letel' uoter Strassenni veuu
eiserne 'l1 r äger eingezogen werden, und lbs Unterftmgell st1tffe1
\i"eise el'foJgt.

Die Tiefe des Raumes nnter der Stl'aS38 dUrfte etw,t zn
5 Meter von der Strasseu. Krone bis ZLlm Kellerfus$boden an7.U
nehmen sein.

Nfl.ch gebörigem Unterfangen sind zunächst die b i,.1el'seitif{en
FlIttermauern bel'z\lsteJlen. Die StrassBnc1ecke k,H1H z\veckmässig



in Eisenbeton hel'gestc11t werdcn. Unter die Gleise «er Stras' f'D
babn dürften dann die 2, .1 oder mehl' UnterzUge (je IHtch Breite
der Stras c) zu liegen kommen, die ihrerseits wi, dC1' in liJntfer'
nungen von vielleicht 5 Met!)rn auf Säulen aufrahen. Untel'züf,e
und Sänlen sind am besten ebenfaJls in Eisenueton herzllstdJell.

Unter dem  ahrdamm der Strasse ist im KeIJer ebenfalls eille
doppeJgleisige Bi1lm einzurichten, die ausschliesslich für den Guter.
transport bestimmt ist, und zwar dürfte sich für den Yerk8h1' anf
derselbpn ein System empfehlen, nach welchem keine Züge, sondern
uinzelne \Vagen in kuri'.en Interva.llen abgelassen werden. Diese
'l'ramportmitteJ haben den gesamten Giitervcrkehr der Stadt zu
bewirkeI!, so dass die eigentliche Strasse ansschliosHJich CU\' den
Personenverkehr reserviert bl eiLt. Da binnen Kurzem das Pferd
als Personenbcf6rdernngsmittel doch verschwindet, so dUrfte sich
eine Regelung des Ptl'sonenverkehrs in dieser Weise ohne viele
Umstände herbeilühJ'cn lassen,

Wiu alls obenstehender Slh::ze ci';,ichtlich ist" könnten die
seitlichen Rä.nme ZUl. UnterbringuIJg dcr Wasser- und Gasleituugen,
sowie der Katla!anlagen benutzt werden. '}1 e l{'graphen- und Te]ephon
!<abel könnten in leicht 7.ugiinglichen Behilltern, brzw auf Isolatoren
an der Decke nnll den Säl11en angebracht werden, ebenso die
Starkstrom leitungen.

\Y om Keller eines jeden Hauses aus if,t ein bahnseitig zu
scbliessendcr %:ugllllg Zll d.:1' PlattfOlm, wo1che über den Räumen
der Kanäle liegt, amllbringen. Durch diesen Zl1gang kann der
Tnwsport von Gütern zwischen der Bahn und den Wohnungen det.
Gebäude bewerksteJIigt werden.

Dass au geeigneten Stellen VCl'teilungsbahnhöfe anzuordnen
sind ist se1Lstvel'ständlicb, die freien Plähe det. Stadt gebf'll auch
hinreicl18nde Gelegenheit zur Anlage derselben.

Ansreichende Licbtzufuhl' und ausreichende Beleuchtung der
AnhLgen läs&t sich unschwer bewerkstelligen.

Die Vorteile aber, die durch eine solche Unterkcllcruug der
Stra"sen geschaffen werden, sind so eminent} dass, wie cl'wähnt,
e  isicb wohl 10hnen dürfLe der DUl'charbeibmg dl;!s Proj..ktes schon
nU,her zn treten.

Die Hauptvet.kehrshindernisse dcl' Strasse würden beseitigt,
ebenso das durch sie hervorgerufone Geräusch, der Lärm der
Strasse.

Die Kostell der Erneuerung des Strassenpflasters reduzieren sich
auf ein 11inimum. Die Staubplage verschwindet fast völ!jg Auch
die alsdann geringe H,einigungsnotwendiglwit der StJ-cLsse lässt sich
mit Leichtigkeit bewirJi:en.

Jedet. Anschluss einer neuen BeleucbtnngsanlagE', einer Be
nud Ent vässel'Ullg eines Hanses erfordei t nur crerlnp'e Mühe geO'en
über der jet:-,t üblichen umstiindlichen Arbeit,"" allel1 könuteu 0 diE'
Dimensionen dei' Rohrwandnngen für Waliscr- und Gasleitungen
wcwntlich geringere sein.

Und endlich wurde auch in architektonischer Hinsicht das
StrassenbiJd IHH' gewinnen.

Die Kosten der ge. amtl;'n Anlage aber dürll.cn sich ansseL'
dmch die Erträgnisse der Guterbeföl'derung schon dm'oh die !t11sser*
ordentliche Material- und Arbeitserl'parnis in einigen Jahrzehnten
"ealisieren.

(Vnl' geben vorstehenden Zeilen zwar Haum, obwobl die prak
tische Dm ahführung der Idee immerhin allf einig-e Scbwierigkeiten
9tossen diir(te. Dje Red)

Arbeitsallsführllng durch Spezialisten.

> nrückkommend auf Ibren Artikel in No. 34 vom 29,. April
1905 möchte ich Ibiicti' eiliige Beobachtungen aus meine)'
Praxis zur Verfügung steHen,

Naturgemäs:; ist jeder Betrieb '-;Ul' Ausdehnung geneigt, deHn
das Sprichwort: »Rast ich, so rost ich«, bewabrhc'itot sich auch
im Baufa h. Nun ist es anel'dings nicht notw0ndig, dass Vorwärts
gehen eine AusdtJhnung Ledingt, ersteres kanu auch durch te('hnische
oder kommerzielle VerbesSertlllgen erfolgeu" und man braucht die
Konlolrren7.. nicbt zn fürchten. Meistens wird aber das Vorwärts
gehen so ausgeführt, dass der Meister in verwau'dte Berufe hin
übergl.eift, ohne, wie nachsteheude Zeilen zeigen werden, dass er
oder die Allgemeinheit davon einen Nntzen bat.

Man muss sicb mit den örtlichen v'" erhältuissen abwfinden
versuchen, so gut. es geht. \Vt1.s in siupr Grosssta t zu spe.Üalisi ren
geht, wird auf dem Lande nicht immer durchführbar sein.

Mir ist ein Scblo5scI'meister bekannt," welcher trotz Fleiss
und dem Preise angemessener AI'beit jahrelang nicht vorw!irts kommen
kOlmte. EI' arbeitete mit schwankender Gesellenzahl von 5 - 15
Uann und zum Teil ma.g es auch dara.ll gelegen haben, dass er
nicht kapitalkräftig genug wa '. Nach etwa 6 Jabren, als er immer
noch anf dem alten Pleck stand lind vielleicht einige Schulden
mehr und Kredit weniger hatte, entHess er alle Leute allmählich
llOU warf sicb mit einem Ma.nn und einern LehrJina auf das AnscbhO"
wesen j bald bc£chäftigte er damit fast ausscltli:8slich 5- 6 Mal n
und seine kleine Werkstatt war nur }!O{'.h fih ins Haus gebm "bte
Reparaturen iJötig. In zwei Jahren batte der Meiste!' etwas VOI'
sich gebracht und hatte trotz wenker pm'saulicher Leistul1O" eineIl bedeutend hölel'en Verdienst. CI

Es ist meines Hmchtens nach ein ganz falscher Standpnukt 1
von einem Bau so viel als möglich zu erlangen, nein, nnr das
jenige," worin ma.n gerade Spezialist ist, bf'arbeite 1)1an uud der
Verdienst wird nicht ausbleiben.

'Nun könnte aJlerdings der Einwand gemacht werden, der
Bauberr will nicbt mit so viel Leuten zu tuu haben, und über"
giebt es in einem oder grösserem Lose. Wie oft kommt es vor,
dass der Fussbodcn gut verlegt is , 'rüren llnd Fem,ter aber bereits
nach dem ersten Wint€1' ganz verzogen sind, oder umgekehrt. Es
ist allerdings der Meister d für veJ'antwortli h, aber zufällig waren
die Fussboden!eger nicht frei unll da" wllJ'de die Arbeit von denen
die es immer »auch schon gemacht haben« mitgemacht. Es fehlt
aber den Leuten die Praxis, unu der Zeit- und Materialverlnst gebt.
schon vom \Tek'dienste des Meisters ab, a.bgesehcn davon, dass die
Arbeit sch]echter ausgeführt h1t uno dadurch das Renommee des
Meisters nicht gehoben wird, also wieder ein Schaden dlu'eh Nicbt
empfehlung entsteht Gerade allf den sogenannten Spekulations

I b nten werdel  die Arbeiten gruppenweise viE'lfllch ausgeführt, z. B.

(he yJauret'-, Ztmmer-, Asphalt-, Stakerarbeiten usw,  vom Tischler:
Türen, Fenster, Fus.'!bodenJegen, Verglasen, Anstreichen usw. usw.

Wer heute als Mieter ein Haus Letritt, wird in den meisten
Fällen auf die solide Bauweise aufmerksam gemacht j besser wäre
es aber , der Hau:'Jwirt llntcrliesse es, dadurch auf die Unsolidität
aufmeri{sam zu machen, denn kaum. is  der Mieter eingezogen, so
merkt CI' bald »woher der 'Vind kommt«. Und ob nicht eine
solide Bauweise selbstverständlich wäre!

Dieses Vergeben in gl'össeren Losen ist durchaus nicbt immer
so gewesen, erst seit einigen Jahrzehnten, und solange khtgt man
im. gewissen Sinne übel' schlechte Bauweise und wenig Yerdiensr,.
Ke'llle Regel ohne Ausna.hme und diese sollen gelten, wenn ein
geaJ'beite Leute VOrhaJlden sind.

Unsere Behörden, namentlich die Staatshehöfden , geben da
lGidel' mit keinem guten Bei piel vOl'an und wenn es nieht gerade
grosse Staat,sbauten sind, wird dio Atbe't gerne in einem Lose
vel'gcbE'n, was allerdings für die beteiligten Bfamten das Bequemste
ist. Es f\ind zwar im SUden und \Vesten Dentschlands auoh Zll
gllnsten dieses Systems seitens der Handwerkskammern vereinzelte
Stimmen lau/' gewol.den, dio Al'bcltcn nicht zu verzetteln, aber
allgemein wird doch immer wieder die Klage erhoben möaIichst.
nach Brauchen gekiJt die Arbeiten zu vergeben.' ' I:'
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Bei St,aatshauten 'sind ja zwar sachvel'st:ändige Bearnte zur

AbnahnJe y'ürhamlen, dagegeu nicht bei Pl'ivatbaub:m. In den
Gl'ossstlidten, wo durchschnittlich 2/3 aller Neubauten von Unter
nehmern fül' eigene RecbuI1l1g ausgeführt werden, bat Jet:r.tarer das
sogenannte Eigeninteresse und wird über manche Mängel hinwegseben. 

In meiner Stellnng H.ls Baufübrer habe ich den zuerst !1n
gefUhrten Weg kennen gelernt llnd übel'tmg es auch später auf
mf"ine Pd vatpl'aXiR. [eh babe jedoch damit gebrochen und all
4 Neubauten in eigener Hegie babe ich das System der strikten
Vergebung an Spezialisten dnrchgeführt uud bi.n keineswegs teufel'
damit gefahren. Es erfordert anftinglich allerdings reichliches
Dispositiol1staJellt, aber eine Verzögrrung ist nicht einget.eten, im
Gf:genteil, der nachfolgende Handw.erkeJ' wartete meistens auf die
Fertigstellung des Vorgängers. Di.ts Urt"il ITnparteiischer lautete
in aUen Fällen, dass der Bau gut und soJide ausgeführt sei lIud
in  wei Fällen habe ich an ejngezogene Mieter verkauft.

Meine Vorbildung uni meine lan jtl.hl'ige Praxis dürften mich
befäbiger j die Bauleitung selbst auszuüben. ich könnte jedoch
manchem "]nternehmer raten, mal den Versuch mit einE'm ban
leitenden ._ rchitekten zu machen, er gebt (la.mit manchen Reibereien
aus dem Wege und hat einen sogenannten Puffer. Tatsacbe ist.
es jedenfalls, dass im qanfach pl'ozentual bedeutend mehr Prozes.se
O'efülu.t werden als in anderen Brauchen und doch meistens aufI(osten heider Parteien H. Schm.

Neue Bauernhäuser.

urch das grosse Hochwasser im Sommer! 903 wurde nnter
andern ein {feil der Gebände in den Dörfern der Üder
Ilnd Ühle-Niederung völlig zerstört. BtJiche von ihurn

sogar einfach fOl'tgeschwemmt.
Diese Gebäude bestanden aus Lehmfachwcrk, 7.um '}'eil anch

aus Blockbalken. Sie waren ebenerdig geb tnt und bcsas5en keiner
lei sicllel'e Fnndif'l"ung oder Abstei rllug.

Die obdachlos gewol'denen Bctneru erhielten Z\Il' Hitlfte aus
gesammelten Privatmitteln Geld ZUlU Wiederaufb:111 ihrer Hauser,
die übrige Hälfte des Geldes wurde ihnen regierungsseitig als un
verzin!:!liches D{1.l'lebn vorgestreckt.

Diese Neubauten sind nunmehr sämtlich hergestellt und wieder
bewohnt. Sie  ind al'chitektonifGh freilich minderwertig gegel1i1.ber
df'n aUen zerstörten Gebiiudel1, bieten auc:h keh1erlei malerische
)"lotive dar, in ökonomischcH' Beziehnng a.ber steHen sie wirJdieb
anerkennenswerte Leistungen fitl' biJIigstes Geld dar, so dass es
sich lohnen dürfte die Bauart fnr ähnliche Redürfni!':se zn emp
fehlen.

Alle diese Hitllser bestehen ans einem Parterrcgescbo s, welcl]05
eines künftigen Hochwassers wegen etwa 1 m Üb0f frel'rain liegt.
Zu dem Partrrrc Hihrt eine Freitreppe mit offenem Podest binauf.
Trotz  dtÜ' l:Jöhe:rIf'gung des Erdgeschosses ist hur ein. ciÜzigel'
Ra.um unterkellert, der .etwa die Grössc .ciner zweifenstri;cll Stube
besitzt.. Im V orplaiz des KeHers 1st fernor, der I lackl fen unter
gebracht, det' einen bier recht notwendigen Bestandteil des Hauses
l)i1det. Die KelierJichte beträgt 1,85 m. Die Decke bestebt aus
preussischen IÜ-tppen zwischen I-f}11'ii.gern.

Das ganze Gebaude besteht ans .zwei durch eine BntndlmtUer
ge renuten Treilen, deren einm' als Vtlohnhaus dient., während der
andere Ställe und Scbeune birgt.

Die Ge amtlänge des Hattses ist llngefiihr 17 m, die gesa.mte
rriefe .etwa 8 lU.

StD,lJ t nd Scheune ('fenne mit Bauscn) letztere am Giebel
gelegen, gehen durch die ga.nze 'lliefe des Hauses durch. Die
'fenne hat. Ein  und Ausfahrtstor und geht ohne Horizontalteilnngbis zum Dach durch. .

Der. :B\tssboden dar" 'l'enne ist gestampfter Lehm.
Der Stall hat Klinkerpfiaster uml ge':Völbte Decke anf etwa

3,0 111 IJichthöhe. Über dem Stall befindet sich der Fntterhotleu,
der dnrch Leiter von der Tenne aus zug1tnglich ist.

Die für \Vohn7.wecke bestimmte H tlfte des Geb illdes enthält
den von der Freitreppe ans zngiinglichen Vorfhil' von etw:.t

3,5 . 3,5 m Grösse. Hinter ihm liegt, gegenüber der Eingangs
Hil', die Kücbe als einfells l'igel' Raum, in welcher sich citi Kachel
ofen mit Kochplatte befindet. De1. Fussboden d61: Küche besteht
pbemo wie der der \Vohnränme ans Holzdiclung, wäbrencl der
V ol'platz Ziegelpflaster bat.

Neben Vorplatz und Küche be-finden sich die vYohuräume,
die ans einer dreifenstrigen uncl einer zweifenstrigen Stube bestehen.
Ibn> Abmessungen sind ungefähr 4.0. 4-,5 bezw. 4,0. 3,0 m.
Zwei Fenster O'ehen nach dem Giebel hina.ns. Die Lichthöhe del'
Wohnräume iJ  Erdgeschoss beträgt 2,50 lli. Die Decke besteht
aus Ba.lkenlage und Zwischen- und RohJ"putzdeckc.

Vom Vorflur aus führt eine freie Holzt.l'eppe mit ein
gestemmten Stufen ohne 'l'rittstllfen nach dem Boden, 1m Boden
befindet sich nocb eine zweifenstrige Giebelstube von 2,35 m Lic.ht
höhe. Die Umfassnngswände dL'ser Stube bestehen ans F<Lchwerk
mit LehmfOllnncr. HolzschalullO' und Pntz. Diese Stnbe wird teils
als  \Üterkl1m\fl r hennt7,t. oder al1ch bei zahlreicherer Familie
als  chhtfstube. In einigen Fü.Jlcn ist sie gar als Sommerfrischen
Wahnung vermietet,

Das Dach selbst ist auf 1,0 m hohem Drempel als Sattel
dach mit 45° Neigung gebaut. Giebel und Brandmauern sind
bis übel' Dach dnl'chaefÜnrt und miL Rollsehicht abgedeckt

Die f)ael]deckun  besteht durchweg aus roten Falzziegeln a.uf
LattuDg.

Die Umf::tssuncrswände hn.bet1 im El'dl1eschoss wie im KeUel'
eine Stärke von 38 0111, die vVftndstä.rke im Ohergeschoss boträgt
2[, cm.

Slimtliche Stuben haben Kacheiöfen erhalten, die aUe in den
einzigen Schornstein vou einem Stein im Quadrat g führt sind!
der aleiehzeitig den Rauch des Backofens mit auffübren muss.

Die Fenster sind Kastenfenstel. mit Rmlerbescblag, die rrU.ren
ein rache 4-Fünl1ng türell.

Die \Vände sind mit Leimfarbe gestrichen und einfach schab
loniert.

Die Gebände sind sämtlich g;latt g-eputzt, uud haben auch
einfache F\msternmrahmnngcn nnd in Putz gezogene Ge5imse er
halten.

Der Hel'stelil1ugspreis schwankt Je na.ch Grl1sse zwischen
6 nml 8 'l'ansend Mi.uk.

Eingesandt.

il' ctlmlten VOll einem Leser unserer b\wb:schrirt lli.lub
stehende Zuschrift, di.e wir gern veröffentlicben:

8 }) Vor Kurzem war ich vor die Aufgabe gt:stellL!

zwei lotrecht ::tttf einander stehemle Prosten zn vOl.binden.
Ich woHte dies in der üblichen 'Yeise durch einfachen
Versatz vOl'nehmen.

_ Ich besann mich jedoch schliesslich au l f ein. a tE'SZimmernHmnsln.1llststück, das wohl nieM al gemem lJe
kanllt sein uürfte, UllU dem ich dUJ'ch eine Veröffentlichung 1,11
nouem Dekaulltwerden vel'helfen wiil.

Es handeIt sich um die LÜSl1ng der Allfgn,be, ZWBi. Ptosten
derart auf einander zn setzen, dass an jedCl' Seite ein schwa..lben
schwanzföl'miger Zapfen eingreift. .Tede FOlll'niernng, ZusamIllen
setzen ans einzelnen 'feilen, PreBSltng des Holzes n. derg!. soll
da,bei vermieden werden??

Die Lösung der Aufgabe würde ich .in 8 {Ül".en l1e!' R.edltktion
zur Veröffentlichung einsenden.« '=' Architekt B.

literatur.

Ba. nd i s, überamtsrichter 01'., Was der Handwerker .vom
Bürger!. Gesetzbuch und den einschlägigen Vo,schr,f!en
des Handelsgesetzbuchs, der Gewerbeordnung und der
landesgesetze wissen muss. s" (VII, 279 S.). Bmun
sch\yoig, Lacbrnallustrasse 8. St'!bsiverlag. 2. Ann. Pl'elS
1,40 .M.) geb. in Leinw. 1,70 M.
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D,{8 Bucb stellt sicb zur Allfgabc ,  Lllen Handwerkern übet"

die für sie wichtig ten Bestimmungen des Utll'gerlichen Gesetz\1llCbes,
sowie im Anschlusse dn.mn, auch deH Reicbshandelgesetzbucbs lleleh
rung zu bl'ingcm. Selbstverständlich gibt demnach dlt'd Buch den
Inhalt de  Bürgerlichen Ge&etzbuchs (Oller des Handelsgesetzbuchs)
nicht vo\JsWDdig, sondern UHr auszugsweise wiedel'. Auch scbliesst
sich das Buch Hieht an die im BÜrgerlichen Gesetzbuche befolgte,
der juri:!tiscbeu Leluweise entsprechende Ordnung der Gesetzes
vorschrift.en an: sondern Ci; hat hei der Anordnung wie ühe1'hfLllpt
bei der g<tuz8n Da.rstellung der Rechtss1it,ze wesentlich mitbertick..
sichtigt, imvierern elie einzelnetl Vorschriften im Leben der Htwd
werker zur Geltung und Anwemlnng kommeil. Das Buch ha,ndelt
demgernäs . nach Anführllug vel'schiedeller a.lIgemeiner Gesetzes
vorschriften, zlInächst von den beim Mieten einer Wohnung und
Vilerkstat  zu beobachtenden Vorschriften, legt d,wn insbesondere
die Bestimmungen über Ka;,fen und Verkaufen, über die Versendung
von Gütern mit der Risenbahn, über den Werkvertrag, übel' den
Arbeitsvertrag mit Gesellen, Gehülfcn und Arbeitern, itber den
Dienstvertrag mit den1 Gesinde, über die Benutzung -des eigenen
Hauses. iH,e\, die Pachtung eilles Gartens odet' Ackcr:-1, übel' das
TJeihen von Geld, über die Verpfändung einseb!. der Hypotheken.
bestellung, sowie über die Haftung CUr eigene ulJd ji'emde uner
laubte Hamllnucren allsführlieh dar und führt scblieiisJiüb noch die
hauptslicbJi(;bste l familienrecbtlichen und erbr€chtlicben Vorsuhriften
des Bürcrerlichiim Geset7,buchs in KUrze auf. Um die LeRer in den
Stand l'.  setzen, die in dem Bllche verarbeiteten Vorscbriften in
den betreffenden Gesetr.en wörtlich nachwIesen, sind in fortlaufenden
Anmerkllngen die 7.ablcn der Il1ttssgebenden Gesetzesparagraphen
stets gen an bezeichnct. Uie Anffinclung jeder einzelnen in dem
Buche dargelegtcn VOl'schrift wit'd teils durch die g lllze Eint,eilung
drs Buchos, teils da.durch, dass die uesolJders wichtigen Worte
fett gedruckt sind, teils emiJich durcb ein sehr ausführliches Sach
register we entlicb erleichtert. Die Sprache des Bucbes ist, rein
deLltscb und dem Verständnis der Handwerker ttngepasst,

enser Urteil über das Buch geht, mit wenigen Wortl'n g sagt,
dahin, dass d",<; Buch namp.nt.lich wegen seiner Heichha.Jtigkeit,
\vegen der zweCkln LSgigen Art lJud Weise, in der es den Ge::Jetz8s
stoff ordnet und ventt beitet, sowie wegen oer hervolTagenden I\]ar
hcit seiner  prache jedem lJandwcrker wal'rn empfohlen werden kann.

Jahrbuch baurechtlicher Entscheidungen der Gerichts- und
Verwaltungs behörden Deutschlands, welche im Jahre
1904 bekannt geworden sind. Wichtig mr Banämter,
Baumeister, Maurer- uud Zimmermeister, Haus und Grund.
besitzer, Rau- uild 'l'erralngesellschaften, gerichtliche Sach
vC1'ständigL HSW. Herausgegeben von Albel't Radloff, 1181'
ausgebcr der »Gerichts- llnd Venvaltuugs-KOIrespondenz«. 
Preig geb. 2,- M.   Berlin W. ü, 1905. Verlag von
Ad. Hodenhurg.

Es wal' zweifellos ein guter Gedanke, die wichtig::.ten Ent
uheic\l1ngen der GCl'ichts- und Verwaltungsbehöl'deu Dentschla11ds
ltuf (lern Gebiete d,'s Baurecht:'. und im Zusammtmhana8 damit
auch diejenigen, welche rar Halls und Grundbesitzer VOll \Ved und
Interesse :'.ind, zn samme1n, um al!jähl'lich einen Band dieser neue
sten Erkeilntnis u ers0beinen zn la%cn. Jede!' Angehörige dc& Hau

jeder Ha.l1s- und Gl'lllHlbesitzcl', überhaupt jeder, (lL-r mit
in irgend einer Bcr.iebung stf'ht 1 weiss am

besten seJbst, wie oft e,' ungewol!t in nnaocrenE'hmste ßerahrnncr
mit de)' Polizei und den Geriehten kommt,  ei es a.lIS dem Gl'Unde
weil er gegen eine d()[ :!;ahll'eichen ge::,ebjlichen Bestimmungen var
stip.ss, mit denen alles, was mit dem Bauwesen zlIsammenbängt,
I1l11grem'.t Ulld eingeengt ist) oder weil er in ei11lm schwier'gcu
Zivilprozess ve,.wickelt wurde, eier häufig viel Geld und immer
sehr viel Ärgor und Aufregung kostet. - Da.ss (bs vOl'llÜgenclt
Werk einem tatsächlichen Bedürfnisse gl:uügL J geht am bc.,ten dar
a.us hervor, dass schon wtihrclld d,)l' Drucklegl1llg BestelJungcJl auf
das Buch in so erheblichei' Anzah! eingingen, dass die in AU8:'.icht
genommene Allfhtgc ganz oet!'äcbtlieh ol'höllt werden musst( . Diest's
ausscrol'nentJiohe Interc"sc kanu nicht verwunder1ich ersohe"ncnJ,
wenn man bcden],t, wie olt jeder KiJ.nfel' clb Ullche1J /Ur einen
gfttlZ geringcn Betrag in die Lage kommen kanu, sich vor grosscn

I Ve1'111sten und !'1chwcl'eil Unannehmlichkeit.eu 7..11 schützen. '-- Was

dem Buche einen besondcren Wert vel'leiht, ist ein ansfübrliches,
naeh Subhtgwörtern a!pbabetisch geordnetes Saohregister, dm'ch das
es dem Benut er möglicb wird J siuh schnell und leicht zu orientieren.
A 118Sel' allem, was mit der Technik des Baues zusammenhängt,
sind in dem »Jahrbuch« ganz besonders al:J.cb die Urteils sprüche
bel'Ucksichtigt , welche sieh auf das Anlieger- und Mitrecht be iehen.

Ausgeschriebene behördliche Stellen. Ere s 1 a u. Kl'eis
baninspfktion: rrechnike,' auf 4 Wochen. - Op p eIn. Stadt
vel'ol'dnetenvorsteher .Tnstizntt Schiffrnunn: Regierungsbanmeistel'.
- Gttbell. Magist,.at: Zwei Tcchniker. - Danzig. MiJitäl'
Bauamt : Bautechniker. - S t e t tin. Landesbauinspektol' Otte:
Hochbautecblliker. - Koni tz. Magistrat: Hochbautechnikel'. 
Stettin. Bauamt für die Oderregulierung: 'l'iefballtechniker. 
Danzig. KgL Intendantur des XVIII. Armeekorps: MiHtiir
bau8ekretal'iatsanwärter oder erfahrener Techniker. - S t e t ti u.
Kgl. Landesbauiuspektor Otte: Regierungsbauführer. - S t l'a I
s und" Kreisbauinspektol': Techniker auf 6 Monate.

echniker
ledig u. militärfrei, speziell mit Oas=, Wasser= u. KanaUsa=
tions=Anlagen, sowie Tiefbauweeen vertraut, per sofort gesucht.

Zeugnissabschriften und Gehaltsansprüche erbeten an
lF.ied.ich Dieme, Tieibaugeschäit, Waldenburg i. SchI.

G tt T I1",l:' t o l '110 für Gärten und1 ' 0 en u.lli) fIj llflj Wintergärteudekorationenpd ... direkt ab Gruben bil1igst

CAUL SCHEIDE,  I'enssell (Thiirill eu)
Spezialhans fül. Grotten-, Ruinen- und "'eIsenbau_

Ver!re1er gesueht. lIIustrier!e Prospekte frei, Feinste Empfehlungen........ Bauplätze
in bester Wohnlage

habe ich an solide Bauunternehmer mit Gewährung von ßauhilfs
geldern preismässig 7.U verI{aufen.

Siegm.und Kornblum
Telephon 194. KATTOWITZ, Teichstrasse 17.I   --  IIIIIII     I

MOßrad BamJitichka, Rrchitekt
.... ....
::: Fernipr. I, 10009 Brli:sIcm X EJel1mdamm Dr. 64:::

Bureau für Architektur und Bauausführung.
Ii..---   UI4 111111    

ischen,

hydraulischen 

mpf-u. Hand-IMrieb J
II1il'sonen LI. Lasten.

Veranlwortl.: Paul Steinke,  reslau I.
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h eis
Jed. Nr, enthält nur neue Adressen, Hinzugekommene Neu- und Umbauten.Ban Bauherr (Nachdruck nr'boten.)

Ausführender

ßreslaU, Au_enstrasse 19, Ec!{c
I\aiserstrasse, Neubau herrsch.
r:tagenhaus

- Rärenstrasse 19, Neubau
Etagenhaus

- Einbaumstrasse 28, Neubau
Etagenhaus

- Gräbschenerstrasse 113, An
legung eines Holzlagerplatzes
(Kontor usw.)

- Herdainstrasse 58, Neubau
Ecketagenhaus

- Herdainstrasse 33, Neubau
Etagenhaus

- Kaiserstrassc, Neubau herrsch.
Etagenhaus

Mehlgasse 43, Neubau
Wohnhaus

- Neuestrasse, Ecke Karuth
str.20, Neubau Ecketagenhaus

- Neuestrasse, Ecke BerJiner
strasse, Nenbau Ecketagenh.

- Ottostrasse 4, Umbau
Parterre (Läden)

,- Posenerstrasse 93.1, NClJbau I

Etagenhaus
- Rhedigerplatz 3, Neubau

jüdisches Erziehunp;sheim

- Sonnenstrasse 22, Umbau
Parterre (Läden)

Alt"}(emnitz, Bezirk Liegnitz,
Neubau Wohnhaus

ßcuthen, Gartenstrasse 28,
Neubau vierstöckiges Gesell
schaftshaus

- Gymnasialstrasse 11, 13, 15,
Neubau drei dreistöckigeWohn
und Geschäftshäuser

Gymnasialstrasse 9, Neubau
Etagenhaus

- Virchowstrasse 10/12, Neubau
zwei Etagenhäuser

- Bahnstrasse 9 1 Ecke Gym
nasiillstrasse (sÜdlich), Neubau
dreistöcki es \Vohl1haus

- Gymnasi \1str., Ecke Hohen
zollernstrasse, Neubau Etagen
haus

- Gymnasialstrasse 17, Neubau
Etagenhaus

- HohcnzoJlernstr. 22, Neubau
Etagenhalls

Rohb. Albert De11it, Arch, u. .Zimmer- Derse1be
meister, Rhedigcrstrasse 3

beg. Aug. Weiss, Bauunternehmer, DerseJbe
Kurze Gasse 35

Rohb. l\ar1 Ziegler, Maurerpolier, Derselbe
Einbaumstrasse 20

beg. leo Zadik j Bau  u. Nutzholzhd1g., Reck, Maurermeister j Gabitz
Sichenhufenerstrasse 23/25 Mrassc 20]

Proj. Jas. I\opale j Töpfer- u. Ofen bau
meister, 1\1etschkaustr. 15

Prof. A1hert Wilhelm, ßaugeschäft,
Lehmgrubenstrasse 38

Rohb. Joh. Spottke, Bauunternehmer,
iVlatthiasstrasse 150

im Reinhold POhl, Brennereibes.,Abbr. daselbst
Proj. O:J-to I\öhler, ZimmerpoIier,

Neue Tauentzienstrasse 35
Pro). fritz Engel, Architekt, Lehm

damm 6
beg. l\arl Altwig, Kalkulator, Pau1

strasse 16/18
beg. P. I\lapper, Baugeschäft,leuthen

strasse 47
Pro;. Vorstand der jiid. Gemeinde

i Itlreslau, Dr. I erd. RosenthaJ,
',: WalIsLrasse 141.

beg. IDavid Goldstücker j I\aufmann,
daselbst

Proj. WolIstein, Gastwirt, daselh t

irnßau Julius Schlesinger, ßauge$chäft,
daselbst

beg. Alfred Katz, tlallbedarfsartikel,
Gartenstrasse

R. Gottf>chalk j Maurermeister,
Augustastrasse 2

Derselbe

Derselbe

lux, Maurermeister, I\önig
grätzcrstrasse 32

Noch nicht vergeben

Derselbe

Robert Seidel, Maurermeister,
Neue Junkernstrasse 29

Derselbe

Noch nicht vergeben

I Arlt, Maurermeister, Rhediger
strasse 15

Noch nicht vergeben

Derselbe

\;\,'iJhclm HeBer, Architekt,
ßreslau XIJI

t. Sotzik j Bal1gewerksmeister,
Piekarstrasse 19

In eigener. Regie

beg. franz Lotzik, Pickarstrasse 19 In eigener Regie

In eigener Regie

irnbal1 l\ar1 Nowak, I-iotelbesitzcr, das.

imBau Weichmann, Parkstrasse 16

imBau Barth, Tischlcrmcister, Bahnstr.

Proj. franz Lotzik, Piekarstrasse 19 In eigener Regie

Proj. t"ranz Lotzik, Piekarstrasse 19 In eigener Regie

Gebr.
Aktien-a...lI..haft

filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(Ingenieur-Burenu,: Gleiwitz, Görlilz, GIngan).

jVlotoren von 1/2-2000 p. S.
für Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas J Benzin,
Benzo], Spiritus. Komplette Sauggt:!mnlngen.

-A.:c.Gchl6.g-s J:;:os1:e:c.J.o:s. <'9

r  b  j      D  r.SJeine, TerrakofteD, J
Bedatungs-fficrterllJI1en et .

I lDeisse Glasuren auf
I lDeissem Scherben,

\7erireter:
Paul Göj)e, Bres/cm

neue Tauenj)ieDHr. 1-8,

--=- T epn o  ::=

H, Meinecke junior
Bres1au I

OhJaucrstrasse -!.3.

I

I"

"TELESCOP"
Warmwasser-Heizung

vom l<üchenheerd aus.

Max Al'thlU' Heinie },e
Spcziulgesl,;bäii

L Zeich1llilli!11rinlieu 11. Pi!pieI'haIlUIIJlI[
REichha!tfgeslager

in Zeichen-. Paus. u lichtpauspapieren
Pausleinen bis 125 lHU bn'it

r,'essla1ten, Sfahlhamlmasse. Winkelspiegel
Beisszeuge, Reissschienen u. ReisslJretler

Lideraut te('h11i dwl' Hoehsdwlel1
sowie Königl. I:ehörilen pp.STE'IT1X. I,indC'nstrasseSr. 2S

F8rng reGher 2673.

Ang;mrt lIWicSllCi'
BBda&hul1gs- u.

Rsphalti8fungs - Gmhäll
BunkJ empnerei

Comptoir:
BreSlau, Bärenstr. 7

TeleDhon 3212
Fabrik:

K\. Galldau 70 a. U. Pilsnilzl'l'.l'hilllsm
mpfiehlt 8-ich

zur Ausfühl'ung sämt.lichel'
Dachdecker-, Klempnel'- u.

Asphalt-Arbeiten
hei langlährlger Garantie u. giinst.Bedingungen.

Zentralheizuugen
(feuerun sanjagen)

Firma H. Doberscllinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

Wir bitten unsere Leser bei Benutzung des Anzeigenteils auf unser Blatt Bezug zu nehmen.
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imBau Albert Sommer, Besitzer des
Hotels "Graf Moltke", das.

Rohb. Georg Wiesner J Kaufmann und
Dampfsägemühlenhes' j das.

übersehl. Eisenindustrie, A. G.!
Gleiwitz

[ Proj. i Marond l, Gasthausbesitzer, das.

proj.1 Heinrich Hoferichter, SteIlen

I besitzer, daselbst
imßau Verwaltung der Neuhofgrube,

daselbst

Proj. franz Rother, Bauergutsbesitzer,
dasc]bst

Rohb. Hornig, fleischermeister, das.

Prej. 1-1. Wust, Zimmermeister, Bahn,
hofstrasse

Proj. lVI. Hausten, ßaugeschäft, das.

beg. AHred Schade, Baumatcria1icn

I handlung, Berlinerstrasse
beg, I Fr. Paulick, Zimmerer, daselbst

Rohb. Hoffmann, Brenkcnhofstrassc C)

,

I Ausführender

I Derselbe
Wilhelm HeHer, Architekt,

Breslau XIII

E. Sotzik, Baugewcrksmeister,
Piekarstrasse 19

Kart Kliche, Maurermeister,
Charlottenbrunn

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Fr. Heiderich, Tiefbauunter
nehmer j Beuthen O.-S.

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Vergeben

, Noch nicht vergeben

I Vergeben
I

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

D(impert & Haucke, Maurer
meister, daselbst

Derselbe

Derselbe

Dcrselbe

Voss 8} Nitsche, Baugeschäft,
daselbst

E. Heydemann, Bauunter
nehmer, daselbst

Diaphragma ..Baupumpea
A, Stündliche Leistung ca, 8000 Liter, Preis Mark 95,B." " 11 18000 'r " " 115,C." " jJ 36000" " ,,280,
D. Für Saug und Drllok jJ 8000" " 'r 140,

Eiserne ScblaucbveIBohraub für A u. D 10,-, für B u. C 12,
Saugekorb in Eisen " A u. D 8,-, " B u, C 10,
Gummiscb:auch per Meter "A u D 14,50, " B u. C 16,
Schmiedeeisern. Rohrep. Meter " A u. D 4,50, " B u. C 5,50

AJL!I<'RJED HJEJERDJE, Pli!1mpen .FRbl'ik
BRESLAU, Ka1ser-Wilhelmstrasse 21

'J'elel)holl NI'. 1750.

I

Bcuthen, Rin platz 24/25, Neu- beg. I Georg Jakobowitz, Berlin,hau zwei Etagenhäuser Biilowstrasse. 11
- Virchowstrasse 32-34, Neu imBau' Alfrcd Ratz, ßaubedarfsartikel,

bau zwei dreistöc1dge Etagen Gartenstrasse
häuser

- ßahnstrasse 35, Umbau des
Hotels

B1unlcnau, Kreis Wa1denburg,
Neubau \\iohI1haus

Bobrek bei Beuthen, JUlienhütte Proj.
Neubau drei grosse familien
häuser für je 24 H£ittenarbeiter
familien

Bunzlau i. Sehl., Neubau I Proj. Spitzer, Besitzer, daselbst
Färbereigebäude

Domb bei Kattowitz, Eminenz- i11lBaU 1 Verwaltung der Eminenzgrube,

grube, Abteufen eines z\veiten [ Bergwerksdirektor Pieler,
Schachtes für WetterfÜhrung I Kattowitz

Hohenlohehütte, Kr. Kattowitz I Proj. FürstL Hohenlohesehe Berg- u.G.-S., Bau einer Anzahl Hüttenverwaltung, daselbst
Fa1l1i!ienhäuser

Nikolai O. S., Bau eines Wohn Proj.1 Thomas Kuschka, daselbst
hauses

Niepaschütz bei Laband, BaL
eines Ringofens

Possen bei BUl1zlau i. SCh!.,
Neuhau Wohnhaus, Stall und
Sclleul1e

Scltar1ey, Bau eines Zechen
Ilauses lind eines Materialien
Magazins

Seifers dorf bei Sorau, Neubau Pro;. Wwe. Schulz, Besitzcrin r das,
Wohnhaus

TrautJiebersdorf i. SchI., Neu
bau Wohnhaus und Scheune

Cottbus, Diepowp1atz 8, Neubau
,:Iy'ohnhaus

- ßerJinerstrasse, Neubau
SC!lneidemühle

- Dresnerstrasse 49, Neubau
Wohn- und Geschäftshaus

- Lieberoserstrasse r Neubau
Wohnhaus

- Bonnaskenstrasse r Nc.ubau
Wohnhaus

Bromberg, ßrenkenhofstr. 18,
Neubau Wohnhaus

Achtung Neuheit! "':!IIII

. ß e rg D"e rsIö uop'ö'i  ias s'e w'(P:'I)
wJrd mit bedeutendem Erfolge angewendet in Berlin) Hamburg, Wien, Dresden, LeJpzig,
Mag-deburg, Che .nni z.. Aller.. Schmutz,  ngeziefer! Du chlaufen wird beseitigt. AHes
teure wertlose Spanee1l17.lehcn fallt weg. l\eJn Neuanstnch notig. Verlangen Sie bitte Offerte.

!  Bereits ausgefÜhrte Arbeiten in allen Stadtteilen zu besichtigen.

itk,hard Schenk, Deutsche fussboDenhe!ag.-fahrik
I\ontor: BRESLAU, Oriinstrasse lZ. Telephon 10 232.

Bantiscblerei
Dampfsägewerk und

H 11 Izbearbe itungsfabrik

Gustav OIlendorif
Neue Tauentzlenstr. 20

'l'.lepboD Np. 477.

Rohr mm
Ire webe
liefert zu spottbilligen Preisen.

Garl Wilhelm Wolf
Breslau x, Sa1zstrasse Nr. 6.

Scbornstein  A.nfsatz
D. R. G. n.

1. Beitns.mUnl (o[en RanehbeloBli[lIn[

! Schutzt die Schornsteine
vor schädlichen Einflüssen
des Windes, der Sonne und
dauernden Niederschlägen.
Eigen. Fabrikat. Billigste Be.

I zugsquel!e. Preisliste grat.
II Carl Bitt.jch, Bt'eslau.

Kalser-Wilhelmstr. 78.

fitansssche

Drahtziegel
Alleillrol'l1'ellln[I. Osl'lI. Wesll/elliien.

oS 11llth9l]
Königsberg i. Pr., Scblnssstrasse 11

(Scblossbotel)

Gro8ses La.ger yon
Tonplatten

Glasierten Wandplatten
l.inoleuDR

8111igste Preise. Kulante 8edingunge ,

fu]u' p , Verladungs b
und

Speditionsgeschäft

GebriiderDrosseJ
BJJ.'eslau l"IIm

Klooterstr.88 - Tel. laOS
Spezialität:

Abfuhrvon 8aumateriallell
Ulld Verblendsteinen.

Bauplätze
und

Hintermau eru ngsz i ege I
kauft und verkauft

Pani Gebe!
111..""8...., Sch....bröcke SO

Tohaphon 1863.
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Bromberg, Bülowstrasse 4, f i mBau Kt'ielke, fabrikbesitzcf, Parkstr. 2Neubau Ecketagenhaus
_ Danzigerstrasse 134, Neubau 'imBau Eduard Schu1z, Hotelbesitzer,Wohnhaus mit Restaurant I daseIbst
- Bleichfelderweg, Neubau Rohb. Weber, Architekt, Bahnhofstr.51

Wohnhaus
_ Margarethenstrasse 4, Neubau

Wohnhaus
- Mittelstrasse 51 J Neubau

Wohnhaus
Bleichfelde bei Bromberg,

Neubau VilJa
- Neubau Villa

Ansfiiltrender

reD ster gl asGarte  III
liefert billigst

iimaiienhütte Bunzlau i. SchI.

GoHz &- Lork, ßaugeschäft,
daseJbst

GoHz &- Lork, ßaugeschäft,
daselbst

Derselbe

- Neubau Villa

Garki bei Adelnau i. Pos., Neu.
bau Wohnhaus

'anowitz i. Pos., Neubau Stall

Rohb. Grebowsld J MaIermeister j
Albrechtstrasse 32

Rohb. Schub:, Hausbesitzer, Mittel
strasse 52

im Bau Jul. Michlniz, Eisenbahnbetriebs
sekretär, Ver1. Rückauerstr.11

imBau Winkter, Zimmermstr.,ISchweden  I f. PrätzeJ, Architekt, daseJbst

, strasse 18
imBau Neumann, Johannistrasse 17 f. PrätzeJ, Architekt, daselbst

Proj. Dymala, Besitzer, daselbst Noch nicht vergeben

Charnetzki, Bauunternehmer,
Danzigerstrasse 96 a

Charnetzki, Bauunternehmer,
Danzigerstrasse 96 a

f. Prätzel, Architekt, daselbst

Marzenin i. Pos., Neubau
Stall und Scheune

Danzig, Brandg-asse 21, Neubau Proj. Bruno Bahr, Arch. u. Baugcwerks- DerseJbeWohnhaus I meister, Weidengasse 7
Elbing Wpr., Berlinerstrasse 45, l imBau Alfred Müller, Hofmaurermeister, Derselbe

Neubau dreistöck. Wohnhaus daselbst
liochstries bei Danzig, Neubau Proj. O. Salzwedel, ZiegeleiLesitJ:er, Derselbevier Villen Danzig
- Neubau Villa Proj. f. Neeger, Baugewerksmeister, Derselbe

Danzig
Proj. G. Arendt, Architekt, Danzig

Proj. SehendeI, Klempnermeister,
daselbst

Prej. Lepcynski, Besitzer, daselbst

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Langfuhr bei Danzi,g-, Hoch
strasse, Neubau vier Villen
(Offizier Wohl1häuser)

Friedenssteg, Neubau zwei  im Bau \V. Glaser, Baugewerksmeister,stöckiges Wohnhaus daselbst
- Heiligendammerweg, Neubau imBau Ju1. Franke, Maurermeister,zwei Wohnhäuser daselbst

- Bahnhofstrassc, Ncubau drCi_ j itTIBau ferd. Jantzen, Rentier, dasclbst

stöckiges Wohnhaus
- Bahnhofstrasse, Neubau drei- imBau G. freudenberger, daselbst

stöekiges Wohnhaus
Oliva, Neubau Bäckerei beg. Genossenschaftsbäckerei, das.

- Neubau Genesungsheim I Prej. Magistrat, daselbst
Zoppot, Charlottenstrasse, 1I. St. J. Schmidtke, Rentier, daselbst

Neubau Villa

Derselbe

Derselbe

Derselbe

[. Klanikowski, J\'laurermstr.,
Ol1va

Derselbe

G. Selewsld, B,H1gewerks
meister, dase]bst

Schu]z &- Dunkel, Architekten,
Zoppot

Derselbe

Ed.. vau Delden, Phot\fJlgl'.. AIIl!!iitalt
Breslau, Gartenstrasse Nr. 36. Telephon Nr. 2091.

fertigt als Spezialilät AI" C !o it c Id U]I' a u fn Si iHn C Ba jeder Art.
l"t 11.t 'P1'iim.; J\l02, Broslau. Gol,1eno McdJi1le   19tJ3' Dre<;den. I. und Ir, Pre'''. Hilb.:!rn& 1H1d [J,QI171'IJe  IBd,tEl1e.

Solid. und vornehm wirkend, schnell
vom Maurer ausführbar sind

Gipsdielen

M!IIIIT' J!{oste..a..scl.Uige gr"tls.

'QIJ J. IQlJiDl  B:  mIiJl itESJ it@
fernsprecher 2139. ßRESLAU, ßriiderstmsse 29.. Fernsprecher 2139.

Bauklempnerei und Bedachungs-Geschäft. Fabrik für Badewannen und Badeöfen.
Herstellung completer Bade-lEiuricllltungen.
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I I
! Prof. Atfred Kupperschmitt, Architekt,

I daselbstimBau C. Kroll, Malermeister, daselbst

imBau Frau Oberstleutnant Borchcrt,
dasel bst

imBau C Langkowsld, Tischlermeister,
daselbst

im Bau Richter, Rentier, daselhst

C. Kllpperschmitt, Baugesch.,
daselbst

Schulz & Dunkel, Architekten,
daselbst

Pjetz, Ziegeleibesitzer,
MuggernJ

J. Moschall, Maurermeister,
daselbst

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

Hau A 11 s1'1\ llrc n de r

Derselbe- WiJhe!mstrasse, Neubau
dreistöckiges Wohnhaus

- Secstrassc, Neubau zwei
stöckiges Wo;mhaus

- Seestr<tsse, Neubau ViI1a

- POiTImerschcstrassc, Neubau
dreistöcJi:iges Wohnhaus

-- Sees trasse, Neubau Vi!!a

ßischofstein Opr., Neubau Proj. Anton Klein, Händler, dase!bst
Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus Proj. ßorkowski, Schneiderin, daselbst
- Neubau Wohnhaus Proj. Zimmermann, Maurer, daselbst

- Neubau Wohnhalls I ' Proj. Grodde, Besitzer, dase!bst
- Neubau Wohnhaus Proj. wom, Tischlermeister, daselbst
Lasdehnen, I\reis Tilsit Opr., Proj. Stotzka, Besitzer, daselbst

Neubau Wohnhaus, Stall lind IScheune I
Biisscher & Ho.ifmann (m. b. H.)

Flurstrasse 9 B resla u 1. Telephon 2486.
Bhf.Eb6rswalde, Halle a. 8., Strassburg i. E.,Mainz, Regeustallf i. Bayr., Königsberg i. Pr., Teplitz i. B.

Asphalt.lsolierpappen für fundament. Isolierungen, fertige Isolierungen.

Dachp(11)1)en

Rlebel)RI'I;e
Holz;zement

Klebemasse

Steiuliobleuw
theer.

Aspballfilzplatt"

Aspbalfieruno,"

Geudron Aspbalt

Carbolineum.

J!liiessc.i...tzleist., fii.. JIIIolzc.,...<imtdiich"... D. R. P. 85901.
Keine Lötung erlordorlieh; joder Toil Irei howeglieh; keiu Verstoplen. leiohtes Answechseln afler Teile.

AsphaUp"jz (Haarmann's D. R. P. 63437)
auf senkreohten und hängenden Flächen von Stein, Eisen, Holz etc. j bei Mauern, Pissoil's, Latrinen

gruben, Bassins u. dergl. fest nnd fugenlos aufzubd1Jgen.

"""'''="''''''.'''U= .n_..._... ...m"_. __..._.._._m_..__.__...  i: : _ 1iJ m
l !!!  - . j!i

Stab- Uw TafelAUParketAUFussboden
. auf Blindboden und in Asphalt verlegtin Jeder Holzart und in verschiedenen Mustern

sowie Treppenstufen liefert billigst

Vereinigung  eutscher parket... fabriken
Fel'llS)Heclwr 1(;77. BIn] S.L AU V, Gartenstrasse  r. 57.

eparaturel1
v,elden

billigst auögeführl.

011'erten
und

Musterbücher
kostenlos.
....-.::>

Lieferung von besten

Granitsteimlletzarb e i te 11
als auch

Pflaster- und Bordsteine
iibernimmt zu billigsten Preisen
Sleiometz. llöd Banlnalel'inl!ell.GeselliiII

P. Ficl/;lclI', Gleiwitz.
! Anstl'iclie !

v. Fussböden, Türen, Fenstern,
Möbel usw. in allen Techniken,
sowie Decken u.Wandmalereien

fertigt sauber und bilHg

I Paul Främl, Breslau VII!
Vorwerkstrasse 92.

Am Fe1k..e
GleiwHz, KarRstras8e 12

Bau.!ldcmpnell'ei u.
jJj[etaUoll'namenie

Gas.. u. Wasserleitungsanlagen
Bade- und Kloseteinrichlungen

E1ektr. Lioht- u. Kraftaulageu.

pal , ! n    l st ,     !Z
in al!orr Kulturstatfln,__ G-e:l::l.e:ral-vertreter .,..

der Firma
Gauhe, Gockel &Co.. Oberlahnstein a,Rh.

FABR1K für

Ban< [aschillcn n. .Geräte I

Unitas pa!:  :   :=     ::nd
To]('foll H73ß STE'I"E IN h>lcfon 8730.

Falk nwaJd rstr. 25. Eingang Turnerstr,

Gehr. Zermhuß
Hirscl1b erg i. Scl1l.

Sand 37 a,
Fabrikation v. Mosaik-Böden

Treppenstufen
Tischplatten von Terrazzo
Grabdenkmäler v. Tel'razzo.

lJ.lIax HarUm.
Tischlermeister

BI3UTI:II3N 0.=8.
Tarnowitzer Chaussee 21

FABRIK für
M"" }(olzbearbeHung "a@

Fussleisten, l\ehJIeistenTreppenhancl.läufe etc.

frUz WtUtr
BRI3SLAU VII

Lieferung u. Ausfübrung
aller Baubeschl!tge.

Jlosd NJawlI'aih
BRESLAU X

Matthiasstrasse Nr. 170
'J'el('i)1ton 2416.

Obernahme sämtlioher

Baubeschiagsadieiteü
Spezialität:

11Iodcl'IIer Tiir- u. IlolIstol'boschlag'
I{oslenansohläge gralis n. Iranko.""" -w'"  "'"'"' """" """""'"



-415
10. Juni 1905.
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I
Aufgenommen werden!!!! Submissionen aus; Sehlesien, Posen, Pommern, OBt-. u. Westpreussen und 6stt B,andenburg.

Neu binzugekummeue Termiue:
14.;6. Frankfurt a. O. Gemeindekirchvorstand v. St. Gertrud Bau,

arbeiten 46
14.;6. Posen Eisenbahndirektion Erd, u. Böschungsarbeiten 4614./6. )arotschin Magistrat Bürgersteig 4614.;6. Stettin Magistrat MaJerarbeiten 46
15./6. Piltau Hafenbauinspektion schmiedeeiserne Rundstahankcr 4615./6. Röstin I\reisbauinspektion Bauarbeiten 46
15./6. THsit Wasserbauinspektion Spundbohlen 46
15./6. I\önigsherg i. Pr. Hochbauamt I Niederdruck,Dampfheizungs

Anlagen 46
15./6. Krotoschin Stadtbauamt Korksteinplatten 46
15./6. Posen Schulrat Brandenburg Bauarbeiten 46
15./6. Stettin Stadtbaubureau Tischlerarbeiten 46
16./6. Posen Deput. f. Licht, u. 'Wasserwerke Pflasterung 46
16./6. Stettin Gas, u. Wasserleitungsdeputation Umwehrung 46
16./6. Stettin Gas, u. Wasserleitungsdeputation Bauarbeiten 46
16./6. Graudenz Betriebsinspektion II Erdarbeiten 46
17.f6. Waldenburg i. Seht. Eisenbahnbetriebsinsp. Hintermauerungs,

steine  6
17.(6. Brestau Eisenbahnbetriebsinsp. Il Erdarbeiten 46
17./6. Greifswatd i. Pomm. Kreisbauinspektion Portlandzement 46
17.16. frankfurt a. O. Kreisbauinspektion ßauarbeiten 46
17./6. Briesen Wpr. Kreisausschuss Chausseebau 46
17./6. Graudenz ßetriebsinspektion II Hochbauten 46
17./6. Bres1au Eisenbahnbetriebsinp. 11 Erdarbeiten 46
17./6. Posen Ansiede]ung;skommission Schulbau 46
17./6. frankfurt a. O. Kreisbauinspektion Zimmer. u. Anstreicherarb. 46J 9./6. Marienwerder Magistrat ßauarbeiten 46
19.(6. Königsbergi.Pr. Kreisbauinspekt. Bauarbeiten 46
19./6. Angerburg Eiscnbahnbetriebsinspekt. Bauarbei.ten 46
19./6. Konitz Eisenbahnbetticbsinsp. H. eiserne Uberbauten 46
19./6. Swinemünde Kreisbaumeister Hcnnig Befestigungsarbeit' 4619./6. Danzig Magistrat Bauarbeiten 46
19.(6. Nakel a. d. N. Landesbauinspekt. Pflasterungsarbeit. 46
20./6. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp. II ßauarbeiten 46
20./6. Gumbinnen Mi1itärbauamt ßauarbeiten 4620./6. Stettin Magistrat Reihensteine 4620./6. Stettin Magistrat Reihensteine 46
20./6. Posen Landesbauinspekt. Verk. Abbr. 1 Brücke46
20./6. Stettin Gas- u. Wasserdep. Wasserzweigl. 46
21./6. ßres1au Eisenbahnbetriebt.jnspekt. I Granitwerksteine 46
21./6. ""reschen 1 l'eisbauinspekt. tliichner Speichergebäude 4621.(6. Posen Baubureau Ziegelsteine 46
21./6. Oppeln Eisenbahnbetriebsinsp. Jl Bauarbeiten 46
21./6. Oppeln Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Hintermauerungsst. 46
22./6. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. I Bleimennigeanstr. 46
24.16. Danzig Eisenbahnbetriebsinspekt. Töpferarbeiten 46
24./6. Ratibor Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 46
25./6. Cüstrin Eisenbahnbetriebsinsp. Gleisumbau 46
'27.{6. Leobschütz Kreisbauinspektion Drahtzaun 46
29,/6. Bütow i. Pomm. l\reisausschus Bauarbeiten 46
30.{6. Kattowitz O.,S. Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 46
30.16. l\attowitz O.-S. Eisenbahnbetriebsinsp. Granitpflastersteine 46

Bevorstehende, iu vorhergehenden Ausgaben veröllentlichte Termine.
13./6. l\önigsberg i. Pr. Tiefbauamt 1I Abbruch, u. Bauarbeiten 45
13./6. Licgnitz Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Bauarbeiten 45
13./6. Brcslall Kreisbauinspektion Bauarbeiten 45
13./6. l\önigshcrg i. Pr. Eisenbahndirektion Grenzsteine 45
13./6. Glatz [isenbahnbetriebsinspekt. WeJlbJechgüterschuppcn 45
13./6. fiirstclloerg <1.. O. Bauabteilung für den Bau zweier Schleusen

Ut1tcr  und Obertore
13.16. Thorn Cisenbahnbetnebsinsp. Bauarbeiten
13./6. Thorn bsenbahnbetriebsinsp. StalJgebäude
13./6. Danzig 1'1.1gistrat Neubau der Abfussschteuse
13./6. frankfurt a. O. Bauregistratur Dachsteine usw.
14./6.' Angerburg [iSCIIIMll11betriebsinsp. Bau eines ßahnmeisterh. 4514./6. Stettin Maj.tistrat Malerarbeiten 45
14./6. Posen J:iscnbahndirektion Tonröhren 45
14./6. Turawa Schulvorstand Erweiterun£!sbau 45
14./6. Krcuzbul.g Eisellbahnbctl'iebsinsp. Bauarbeiten 45
14./6. Oppcln Elsenbahnbetriebsinsp JI Wegebefestigungsarb.
14.{6. Breslau BauInspektion H. S. Blitzableitungsanlagen
14./6. Danzig Eisenbahnbetriebsinsp. Brückenbalken u. ßohIenbet
14./6. Breslau Neubauamt Hintennauerungsziegel
14-/6. Kreuzburg Eisenbahnbetriebsinsp. Tischler-, Schlosser"

Glaserarbeiten

G M"" DCI' '\I" ahrbeii eine Gasse!

Nur meine Patentfalzbaupappen sind das einzig Wahre,
um nasse Wände dauernd trocken zu legen,

CARl WllHElM WOLF, BRESlAU, Salzstrasse 6.

Siderosthen Lubrose
Anstriehfarbe in aUen Farbennuancen fUr Eisen, Zement, Beton,
Ma.uerwerk, Hä.user. - Ausffihrliche BroschÜre, Gutachten, Muster

bücher jederzeit gra.tis und franko.
Alleinverkauf und Niederlage für gau, Sohl..ien und Posen:

A, Ii. Ö N I G   Breslau.  Bossp!!adz il,.

ade'n'annen mit direkter Gasheizung'

und um die Wanne geführten Heizkaniilen, vereinigt 'Yanne und Bntleofl'll
mit und o}mt' Rl'RUSevol'l'ichtung,Hauptvorzüge :

j GH iz o    hafl'Ul}g - lUlll.0> Gl'osse Ranmel'spal'JUi': glelCh= zeitÜw Zimmerheizung.
Gefahrlose u. einfache Handhabung,

- Elegante u.    e Ausführung.
Alleinvertrelung fÜr Osldoutschia"d:

Oaniel lichtenstein, Eisenhandlung, Bromberg.
:t Träger, Röhren, Gas.. u. Wasserleitungs..MateriaJien.

Karl  eichmarm, KaUowitz O.oS.
Kunstschlosserei 11. Konstruktions.-' IV erkstatt

Tore, Treppen, LadenJ'roü!eü
M.arkisen bIs 50 m Läng'e, ohne 'Iuohunterbrechung= Elektrischer Betrieb. =

Ber'tho1d Asch
DIen,. 11, Wan planen   SpezialgeschäjtDAJ\'ZiG
Kontor und Ausstellungssaal: Röpergasse Nr. 14

= 'J:'elepho= Nr. :200.

Gustav
Römisches Mosaik-, T errazzo- u. Betonbau - Geschäft

Telephon 1476. Posen. T.l.phon 1476.
Ausführung von allen Arten Beton- und Terrazzo-ÄI'beiten
sowie Herstellung von fugenlosen HerCllles-Holzltfussbötlen.

Kostenanschläge gratis und franko.

1] nseJl' Submuiliisionns = Annzeii 'ell'
jg1. fDl   !ie a:r=gegebenel\:: P.2 ow:h!lze5li (Schlesien,
P01;ell, Pommern, Ost- lind WestjJrellssen UJHI Östlieb

Brundenbnl'g) der
... beste unll v@!!stihndig's1fe.
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14./6. Strasbul'g Wpr.! I\reisbauinsp. Erd.., Maurerarbeiten
14./6. Königsberg i. Pr. Hochbauamt I Dampfheizungsanlage
14./6. Schrimm EisenbahnbauabteiJung Bauarbeiten
14./6. Breslau Bauinspektion H. N. Granitarbeiten
14./6. Königsberg i. Pr. I\reisbauinspektion Zimmerarbeiten15./6. Marienwerdcr Magistrat tlauarbeiten 45
15/6. ßreslau Bureau HI Verlmuf von Materialien 45
15./6. I\önigsberg 1. Pr. Eisenbahndir. Verkauf von Oberhaumaterial. 45
1 5 ./6. Soldin Eisenbahnberriebsinsp. Verlang. eines Durchlasses 45
15;/6. Breslau [isenbahnbetriebsinsp. I Hartbrandziegel 45
15.;6. Guben Kreisbauinspektinon Erweiterung des W ohnh. 45
15./6. ßres]au tiscnbahndirektion Verkauf von Materialabgängen 45
15./6. Konilz Eisenbahnbetriebsinsp. II Erd- und Böschungsarb. 45
15.,'6. Marienburg Magistrat \VarmwasseranJage
15.,6. Breslau Eisenbahnbdrjebsinsp. IV Bauarbeiten
15.6. Beuthen O.-S. Kreisbauinsp. Aronson l\analisationsarbeiten
15.,'6. Waldenhurg i. SchI. Eisenbahnbetriebsinsp. 13auarbeiten
15./6. Tarnowitz Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten
15.;6. Liegnitz Batlrat Schmidt Quellenfassungsarbeiten
15.,/6. Frankfurt a. 0. Magistra.t Kunststcj[1stufcn
15./6. Stcttin [isenbahndirektion eiserne Uberbauten
15.;6. Neissc l\reisbaul11eister Böschungsarbeiten usw.
16.;6. Liegnitz Magistrat erweiterung der RieseHelder
16./6. Posen Ansiedelungskommission Bauarbeiten
16'/6. Posen Eisenbahndirektion Altmaterialien
16./6. Stargard i. Pomm. tiscnbalmbetriebsinsp. JI E!d , Maurer-,

Zimmerarbeiten
Cottbus Eisenbahnhetricbsinsp. I tlauarbeiten 45
Danzig Eisenbahnclirektion Portlandzement 45
Schwetz Kreisballinspektion ßauarbeitenUegnitz Bauamt Maschinensteine usw.
Go!dberg risenbahnbauabteilung ßauarbciten
VvaldenburR i. SchI. Eisenbahnbetriebsinsp. ßauarbeiten
Schrimm Eisenbahnbauabteilung Bauarbcitcn 45
Glatz l::isenbahnbetriebsinsp. Hintermauerungsstcinc 45
Dirsc!1au tiscnbahnbetriebsinsp. f( eiserne Ueherbauten 45
Breslau Landesbaurat Gretsche] Erd-! fels- u. Maurerarbeiten
Breslau Städt. Ate!ierfür Hochhal! Bedürfnisanstalten 45
Marienwerder Kreisbauinspektion Bauarbeiten 45
ßrcslau Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 45
Rybnik O.-S.l rejsbauinsp. Abbruchs-, Zimmerer - u. J'\-laurerarb. 45
I,önigsberg i. Pr. Kreisbauinsp. Dcthlefsen Steinmetzarbeiten 45
Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. 11 ßauarbeiten 45
Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Bauarbciten 45
Greifswald Rcgierungsbaumstr. Wildc Umwehrung:cn 45
Ostrowo Eisct1bahnbetriebsinsp. erd- u. Glcisarbciten 45ßrcs!au Bauamt Tischlerarbeiten
Posen I\gl. Ansiedelungskommiss. Schulbau 45
Go!dbcrg i. SchI. Eisenbahnbauabteilung Bauarbeiten 45Stettin Stadtballbureau Maurerarbeiten
Riesenburg Wpr. Regierungsbaumeister Werdelmann Tischler.

Schlosser-I Glaserarbeiten 45
4.,7. Posen EisenbalmdireJÜiotl Lokomotivdrehscheibe 45

1,). 7. Königsberg i. Pr. Oberpostdirektion Bau eines Postwagens 45

Teleph.1792 Gustav lehnhardt Gegr.1843

Kunstschmiede, Eisenkonatrnktionen
Ban- n. Knnstschlosserei m. Kraftbetrieb

Schaufenster-Anlagen, eiserne Treppen ete.Bl"eslan  Nendol"fstl"" 7 .
W eiss lasiel"te V el"blender
auf welssen Scherben und mit Porzellangiasur auf roten Scherben.

In diversen Farben glasierte Verblender
und naturfarbene, unglas!erteFormsteine, Terraco ten, Schornstein ziegel
Faizdachziegei und Biberschwänze

Mauerziegel, Klinker, Brunnenziegel, Chamotten
Backofenpiatten, Drainl"öhren, Hohlziegel..

Kachelöfen in allen StiJarten, offeriert billigst die
H. W A Gi N:JE R sche H.ulIllidziegelei

Vorstadt GLATZ 1. Schi.

1-1-. Juni 05, V. 10 Uhr, Gemeinde-Kirchenrat von St. Gertraud in Frank..
furt a.O., Sa!{ristrei der St. Gertraudkirche. Tischler.., Schlosser..,
u. Anstreicherarbeiten in getrennten Losen zum Neubau unseres
Gemeindehauses Steing-asse 1 a. Bed. ausl. beim Küster Gennrich,
Fischerstrasse 81 od. je 1,- M.

14. Juni,05, V. 10 Uhr, Magistrat in Jarotsehin. Umpflasterung der
Go!drmgstrasse und lierstellung des Bürgersteiges auf dieser
Strasse aus Zementplatten. Bed. alls!. in der Kanzlei.

14. Juni 05, V. 1 j Vh ! Magistrat in Stettin, Stadtbaubureau, Rathaus,
ZImmer 60. Ausfuhrung von Malerarbeiten in verschiedenen
Schulen hierselbst. Bed. ausl. od t - M.

1-J.. Juni 05, V. 11 Uhr. KgJ. Eisenbah'ndJrektion in Posen, technisches
Bureau, Louisenstrasse 10. Ausführung der Erd.. u. Böschungs..
arbeiten für einen Teil der Neubaustrecke Neusalz a.O.-Wollstein.
Bed. 3, - M.

15. Juni 05, V. 11 Uhr, Wasserbauinspektor in TiJsit. Lieferung von
15.+ cbm Spundbohlen zum Bau eines Hellings für den fiskaHschen
Bauhof daselbst. Bed. .aus1. Wasserbauinspektion, Schlossmiihlen
strasse 5 od. 1!- M.

15. Juni 05, V. 1 J Uhr, Stadtbauamt in Krotoschin i. P. Lieferung
von 200 qm ,30 mm starken besten reinen K:orksteinplatten frei
!3ahnhof Krotoschin.

15. Juni 05, V. 11 Uhr, Schulrat Brandenburger in Posen. Bauarbeitcn
im \Verte von 1668 M. auf dem Schulgehöft in Splawie, Kreis
Posen,Ost. Termin in der Schule daselbst. I\ostenanschlag ausi.
Bäckerstrasse 911.

1!). Juni. 05, V. 11 Uhr, l,g1. I\.reisbauinspcldor P. Gerhardt in KÖS!1I1,
Rogzowerallee 7. Neubau eines Wohnhauses nebst Scheune und
Sta.lIgebäudc! sowie Ausführung der Nebenanlagen einsch/. Uefcrun
sämtlicher 1'1aterialien. Bed. aus!. Verdingungsanschlag 5)  M. .

Schilfrohr werkanft!
__ R. HErTZ, Jlohensalza_ "1IiiiI

Hanf- und Stahldrahtseile,
Gerüststränge, Holzkloben

empliehlt billigst
JlllllillllS Krmäbel

BRESLAU,Langegasse 17
Telephon 1532.

Nützet Euer Sandlager aus
durch Herstellung von

Cement
fJachfafzziegefn
Mauepsteinen
flupplatten
Röhren n. $, w.

Sehr gewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prospekte und
Preisliste über fabrikations..

maschinen versendet
ßusfav Krüger,

Mllekeuberg bei Gnbeu.

F. Hofimann
Inhaber:

Richard Hoffmann n. Otto Spreu
BIU!SLAU X

Schlesswerderstl'asse 18
l erllslll'('(',1HJJ' 978\).

Abbruchs- Geschäft
Ein- und Verkaufs- Geschäft

von
Baumateriatien.

SPEZIALITÄT:
Übernahme sämtl. Baulichkeiten

zum Abbruch.

Ofen bau . Geschäft
August Prätzel

Rilterplatz /2. Tel. 2241

Obemhles. TOIHlaebsteilllabI'ik

Wiesner & CO.
Falkenberg O.-S.

<!) Dachsteine <!)
rot natur und in allen Glasuren.

Kurt Feuerstein
Zi\'ilingcnieur

Königshütte 0.-8.
FCl'JlSlll'cchel'  r. 62

Technisches Bureau
und. lVerJ..!iitaat

für Wasseranlagen jeder Art
Balle. n. KloseteinI'iehtnugen
Kanlalis;a.tionen I)))..

Vel'lretuugen erste!. Firmen dei'
te('hnischen BJ'ancbe.

lim..t SchnBidt
Schweidnitz

Telegraphen = BauanstaU
Sjlczialgcschii.ft fiil' ßlitz!lchntzanlagcl;'

Installation I. Gas. u. AcetylenglUhlichtanlaegli
Ehll'ichtunQ fUr elektrische Beleuchtung u.

KraftUhertragung.
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15. Juni 05, V. 11 Uhr, Ha!enba inspektor in Pi11au, Lieferung v n

168 St. verzinkten schm1edeelsernen Rundstabankern fur die
SüdermoJe daselbst. Bed. aus1. od. 2,-- M_

15' Juni 05, M. 12 Uhr, Magistrat in Stettin, Stadtbaureau, Rathaus,
Zimmer 60. Ausführung von TischJerarbeiten (JnnentÜren) einseh!.
MaterialIieferung zum Neubau der Gemeindedoppe1schu1e in Grabow,
ßed. "ausl. od. 1,50 M.

16. Juni 05, V. 11 Uhr, Vorstand der Betriebsinspektion II in Grau
denz. Ausführung von Erdarbeiten zur Erweiterung der Halte.
steHe Nitzwalde. Bed. 1, - M.

16. Juni 05, y. 11 Uhr, Deputation fÜr die Licht. und Wasserwerke
in Posen, Grabenstrasse 10. Pflasterung einseh1. Materiallieferung
der Einfahrten von der Miquelstrasse nach dem Grundstück der
Licht. und Wasserwerke. Bed. 1,- M.

16. Juni 05, M. 12 Uhr, Magistrat in Stettin, Gas und Wasserleitungs.
Deputation, Rathaus, Zimmer 651. 1. Maurerarbeiten, 2. Zimmer..
arbeiten, 3.. Dachdeckerarbeiten, 4. I\lempnerarbeiten, 5.
Töpferarbeifen zum Neubau des Wohnhauses auf dem städtischen
Grundstück in Zabc1sdorf. Bed. aus!. od. je 2, -- M. für Los 1
bezw. 2, 1,50 M. für jedes Übrige.

16. Juni 05, M. 12 Uhr, Magistrat in Stettin, Gas  und Wasserleitungs
Deputation! Rathaus, Zimmer 651. Lieferung der aus einem ver
zinkten Drahtgef1echt mit eisernen Pfosten bestehenden Umwehrung
nebst schmiedeeiserne:1 Toren fÜr da  städt. Grundstück in Zabels
dorf. Bed. aus!. od. 2,- M.

17. Juni 05, V. 9J/  Uhr, KgI. Kreisbauinspektor in frankfurt a. 0.,
Bahnhofstrasse 4 IJI. Zimmer.. und Anstreicherarbeiten zur In
standset7.ung des Dachfussbodens der Kirche. in Gross-Neuendorf.
ßed. aU81.

17. Juni 05, V. 10 Uhr, K.gl. Kreisbauinspektor  jn frankfurt a. 0.,
Bahnhofstrasse 4 W. Tischler.., Schlosser-, Glaser" und An..
streicherarbeiten für den Neubau des Obctiörsterwohnhauses in
Neubnlck a. Spree_ Bed_ aus!.

17_ 1uni 05, V. 11 Uhr, l\g1. Eisenbahnbetriebsinspektion in WaIden
burg i. SehJ. Lieferung v. 50000 hart gebrannten Hintermauerungs
steinen und 20000 Verblendern. Bed. aus!. od. 0 50 M.

17. funi 05, V. 11 Uhr, Betriebsinspektion fj in Bresiau. Erdarbeiten
(9700 qbm Massenbewegung) ZUr Erweiterung des Bahnhofes
Strehlen. Bed. aus1. BrÜderstrasse 36, Zimmer 10. Angebots
formulare 1,- M.

17. Juni 05, V. 11 Uhr, I\gl Ansieclelungs-Kommission in Posen. Bau
einer zweiklassigen Schule in Morasko, Kr. Posen-Ost, Bahnstation
ZJotnik ohne Lieferung der feld- und Ziegelsteine. Bed. 2,- M.

17. Juni 05, V. 11 Uhr, Kg!. Eisenbahnbetriebsinspektion 11 in Breslau.
Erdarbeiten zur Erweiterung des Bahnhofes Strehlen. Bed. ausl.
Geschäftsgebäude, Briiderstrasse 36, Zimmer 10 od. 1, M.

17. Juni 05, V. 11 Uhr, Vorstand der Betriebsinspektion 11 in Grau
denz. f-Icrste!lung von Hochbauten (Errichtung einer Schlosserei
in Graudenz). Bed. 1,- M.

17. Juni 05, M. 12 Uhr, Vorsitzende des Kreisausschusses in I3riesen
Wpr. Arbeiten und "Lieferungen zum Bau einer Chaussee von dem
westlichen Ausgange der Stadt Briesen Über Cystüch1eb und Zielen
bis zum nördlichen Ende des Dürres Plywaczewo. 13ed. aus!. jm
Geschäftszimmer des l,reisbaumeisters Januszewski daselbst oder
15,- M.

1 17. Juni 05, N. 1 Uhr j Kreisbauinspektion in Greifswald i. Pamm.,
Langestr.77. Lieferung v. 1. Portlandzement, 2. scharfem Sand,
3. gesprengten Feldsteinen, 4. roten Ziegelsteinen, 5. porösen

I Steinen .6. g löschtem I(alk, 7. Mauersand, 8. PfIasterkopfsteinep
I     1   f 7 nJSbaU daseJbst. Bed. aus!. Baubureau, Domstrasse 617

19. Juni 05, V. 10 Uhr, Magistrat in Marienwerder. Dachdecker ,
I\lempner- und TischJerarheiten für den Neubau des Siechen
hauses. Bed. je 1,- M.

19. Juni 05, V. 10 Uhr, Kg1. Kreisbauinspektion in Königsberg II,
Magisteistrasse 17. Los 1 Tischlerarbeiten (Türen, fenster,
Wandpaneele usw.), Los 2 Schlosserarbeiten (Beschläge), Los 3
Anstreicherarbeiten, Los 4 Glaserarbeiten, Los 5 eichene
Stabfussböden zum Neubau der Realschule in Pil1au. Verdingungs.
unterlagen 4,- M. fiir Los 1, 2 und 3 1,50 M. für Los .+ und 5 von
der l\reisbauinspektion.

19. Juni 05, V. 10 Uhr, Magistrat in Danzig, Baubureau, Rathaus.
1. Abbruchs_, Erd-, Zimmer.., R.amm.. und Maurerarbeiten,
2. Eisenarbeiten, 3. Lieferung  von Monierplatten zum Neubau
eines ßoIIwerks auf 13rabank daselbst. Bed. aus!.

19. Juni 05, V. 10 Uhr) Landesbauinspektor Pollatz in Nakel a. d. Netze.
Arbeiten und Lieferungen zum Ausbau und zur Pfasterung der
920 m langen Dorfstrasse zu Carlsbach im Kreise \:Virsitz. Bed.

_ ausl. od. 0,50 M.
19. Juni 05, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahnbetriehsinspektion in Angerburg.

Erbauung eines Zwötffamilienhauses auf Bahnhof Angerhurg.
Bed. ausl. od. 2,- M.

19. Juni 05, V. 11 Uhr, I\gl. Eisenbahnbetriebsjl1 pektion II in Konitz.
Lieferung und Aufstellung von 3 eisernen Uberbauten für die
Chausseeuoterfiihrung am Ostende des Bahnhofes Czcrsk. Bed.
je 0,50 M.

19. Juni 05, V. 11 Uhr, Kreisbaumeister Hennig in Swinemünde, Ge
schäftszimmer. Ausbau und die Befestigung der Dotistrasse in
Caseburg im Kreise Usedom \VoJJit1. Bed. aus!.

20. Juni 05, Landesbauinspektor Henke in Posen. Nach FertigsteHung
der Cybinabrücken soUen auf Abbruch verkauft werden: 1. die
noch vorhandenen Teile der altcn Cybinabrücke, 2. die J Eis.
brecher, 3. die Interimsbrücke. Rosondere Bed. aus!. im bau
technischen Bureau der Landesnauptverwa!tung, Friedrichstr. 7 [I.
Zimmer t 08.

20. Juni 05, V. 11 Uhr, Militärbauamt in Gumbinnen, j'1ce1beckstr. 20.
Ausführung: u. Lieferungen aussch!. Maurerrnatcrialien u. Schmiede
arbeiten zum Neubau Los 1 eines Sechsfamilienwohnhauses
nebst Stall und Abort auf Vorwerk AJt I\attel1au, Los 2 eines Drei
familienwohnhauses auf Vorwerk AIt-ßudupönen, Remontedepot
l\attenau. Bed. aus1. od. 7,50 JVI.

20. Juni 05, V. 11 Uhr, I\gl. Eisenbahnbetriebsinspekt. ]j in Dirschal!.
1. 2 Wohngebäude fÜr .+Arbeiter auf Bahnhof PeIpJin, 2.1 \yohn
gebäude für 2 Unterbeamte auf Bahnhof Pauslshof, 3_ 1 \V ohn
gebäude fÜr -+ Unterbeamte auf Bahnhof Schmentau, -t J V/ohn
gebäude fÜr ..t Arbeiter auf Bahnhof Terespol. Bed. je 1,50 I\L
und 5 Pf. Bestellgeld.

20. Juni 05, V. 1 t Uhr, Magistrat in Stettin, G.:1.S- u- Wasserleitungs
Deputation, Rathaus, Zimmer 8. Arbeiten und Lieferungen fiir

__ Die grösstelt Baufirmen Deutschlands
und des Auslandes verwenden jährlich Tausende kU.

D..H. Schürmanns D..IU.

Bau - Eisen - Rnker
Erfinder Geh. Baurat Schild u. Reg.-Baumeister lorey.

PUl' alle Bauzwecl(e gebrauchsfertig.
U. a. als Verbindungs eisen, Stein- und GerÜstklammern, Hiingeeisen, Einfriedigungen,

bei Beton-Eisenkonstruktionen usw. uSW.
Bci Verankerungen rund Keine Bci vielen Baukonstruklionen23 Prozent Ib! 11.. . d b't bis .Pr@ eD1tErsparnis. ..,c..mIe ear eI . Ersparnis.

V@n Jedem Ah"heiter augenbJiiiekiiieh kait zu v i'aJi'b itelI!lo
__ Sofort jedes Quantum lieferbar ab hiesIges Lager.

Te ';1;; n (ßfD[3[!(ßl1 [f lD l1   l3lr       U             l!\' fB2" Te   ;.on
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Wasserzweigleitungen. Wasserst cke, Trinkbrunnen usw. fÜr
die Zeit vom 1. Juli 1905 bis 30. Jum 1907. Bed, 0,50 M.

20. Juni 05, M. 12 Uhr, l'1agistrat in Stetti ! Depu!ation für r:Strass w
bau und Kanalisation, Verwaltungsgebaude, ZImmer 210 e. Ll 
ferung von 2500 qm R,eihensteinen_ Bed. ausl. od. 3,- M. T :mIn
im Amtszimmer des Stadtbauinspektor Lampe, VerwaHungsg:ebaude,
Zimmer 215 f.-.

20. Juni 05, M. 12'':2 Uhr, Magistrat in Stettin, Deputation Hir S rassef1
bau u. IÜoalisation, Verwaltungsgebäudc, Zimmer 215e. . LIeferung
qon 13600 qm Reihensteinen 2. Klasse. Eröffnung..'111 Am s
zimmer des Stadtbauinspektor Lampe, Verwaltungsgebaude 210 C
od. 3,   JVI.

21. Juni 05, V. 10 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion II)n Opp ln.
Lieferuncr der zum Bau eines ZwöJffamilienwohnhauses fur Arbeiten
nebst Stal1gebäuden auf Bahnhof Pciskretscham erforderlichen
38900 Verblender und 320800 tJintermauerungssteinen. ßect.
ausl. od 1,- M.

21. Juni 05, V. 11 Uhr. I\ I. Eisenbahnbetri bsiryspek ion.1I in .appeln.
Erd.. M.aurer.. Zimmerarbeiten, SOW1e die teilweise Lleferun
der J\1aterialien 'zum ßau eines ZwöJffamilienwohnhauses fÜr Arbeiter
nebst StalJgebäuden auf Bahnhof Peiskretscham. Bed. aus!. od.3,.- 1'1. .

21. juni 05, V. 11 Uhr, Kgl. K .eisbauinspektor Bli::.hner in Wr sc.hen:
Nellbau eines Speicitergebaudes auf der Domane Gross,SlekIerk1
bei Osthausen, Kreis Schroda. Bed. 2,- M.

21. 111!1i 05, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Breslau.
Lieferung von Granitwerksteinen und Abdeckplatten zur Her,
stel1ung eines fussgängertunnels an der Schüsselndorfer Strasse
auf Bahnhof ßrieg. Bed. aus!. Brüderstrasse 36, Zimmer 10.

21. Juni 05, N. 6 Uhr, Baubureau in Posen, NiederwaJlstrasse 1.
Lieferung von Ziegelsteinen zum Neubau des I\gl. Schlosses das.
ßed. aus.

22, Juni 05, V. 11 Uhr, l gI. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Cottbus.
Lieferung und Aufstellung, sowie Bleimennige .. Anstrich des
Eisenwerks flir die ßahnsteighalJe auf Bahnhof forst. Bed. aus!.
im diesseiti<1en Bureau od. bei der Bahnmeisterei I in Forst od.
0,80 11. von"-' der obengenannten Inspektion.

2-/.. Juni 05, V. 11 Uhr, Kg!. Eisenbahnbetriebsinspektion in Danzig.
I-Ierstcllung der Töpferarbeiten in den Wohnhäusern für je 4 Ar
beiter auf den Bahnhöfen Hohenstein und Zuckau nnd dem Post
anbau in Kahlbude. Bed. ausl. od. 1,- j'\'1.

24. Juni 05, V. 11 Uhr] Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Ratibor.
Ausführung sämtlicher Arbeiten und Lieferungen ausseh!. Kalk,
bruchsteine, Ziegel] Kalk, Mauersand und Zement zum Bau eines
Einfamilienwohnhauses mit Nebengebäude aIlf Haltepunkt
Romanshof.

Die Arbeiten zum Umbau von 26,90 ItUl Gleis in Steinschlag
bettung: und von 6,65 km Gleis in Kiesbettung sollen in einem Lose
verdungen werden. Angebote sind versiegelt mit der Aufschrift
Gleisumbau bis ZUm fröffnungstermin am 25. Junj d. I., vorm.
11 Uhr, an die unterzeichnete Betriebsinspektion einzureichen. Be
dingungen liegen daselbst zur Einsicht aus, können auch gegen post
freie Einsendung von 1,50 Mk. soweit der Vorrat reicht von hier be
lOQ"en werden.

- Zuschlagsfrist 14 Tage.
C Listrin, im Juni 1905.

Königliche Eisenbahn = Betriebsinspektiol1.

27. Juni 05, V. 11J!  Uhr, Kreisbauinspektion in Leobschütz. Aus
fÜhfllng und Lieferung von 650 !TI Drahtzäunen und 17 TUren in
Eisenrahmen.

29. Juni 0.5, V. 10 Uhr, Kreisausschuss in ßütow L Pamm. Los 1
sämtliche Erdarbeiten, Materia1lieferungen, Chaussierungs
und Pflasterarbeiten J Los 2 Herste1lung einer 15 In 1a;1gen
hölzernen Jochbrücke mit eichenen Pfählen über den Jassener
See] Los 3 HersteJlung einer 15 m langen Zementbetonbrücke
über den Stolpefluss bei Neukrug und eines etwa 17 m langen
Durchlasses vom 2 m I. W. aus Stampfbeton über den Wobbrow
Bach bei Wobbrow. Bed. aus.

30. Juni 05, V. 11 1 /2 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspelttjon in I\atto
witz. Schliisselfertfge Herstellung eines Transformatoren. und
Schaftungsgebäude auf Bahnhof Myslowitz. Bed. aus!. od. 1, - M.

30. Juni 05, M. 12 Uhr, l\.g-J. Eisenbahnbetriebsinspektion in Kattowitz
O.,S. Lieferung von 360 qm Granitpflastersteinen 1. Sorte für
Reihenpflaster auf Bahnhof Myslowitz. Bed. ausJ. od. 0,50 M.

15. Jul.i 05, V. 11 Uhr, BUEealI des Hochbauamts I in Königsberg,
Mag!sterstr.70/71. Ausfuhrullg der Niederdruckdampfheizungs
anlage zum Neubau der städtischen Mädchenvolksschule in der
Turnerstrasse.

Submissiolls-Resulta ta.
20. Mai 05, Los 6 Kgl. Ansiedelungskommission in Posen.

von etwa 11575 qm Massivdecken fÜr den Neubau
gebitudes.

Gebt.. Huber-ßrcslau (Visentiui) .
Tb. Hülsner-Leipzig (Hennebique)
Neugebauer & SchybiIski-Bel'lin .
Hreb. Westphal-Posen . . . .

Herstellung
des Dienst

Krüger & Lauermann-BerJill-Sch..F. Asmus Pose)). . . . . . .
1\.1üller. Man & Co -Bel'lin. . .
Wayss & Freytag-Eerlin , . . . .
A. G. für Beton- und Mooierban-Borlin
Lolot-E senbeton.Posen . .

. 119859,- M.
. 120118,83 M.
. 122023,15 M.
a) 122306,22 M.
b) 129237,68 M.

123 736,- M.
. 123982,81 M.
. 127 800,38 M
. 130180,94 M.
. 131014,36 M.
a) 132948,15 M.
b) 157 553,14 M.

134077,84 M.
136475,14 M.
137 009,73 Ivf.
138 946,94 M.
147852,99 M.
151708,52 M.
154 108,45 M.
155108,12 M.

A. Dressel-Gera. . . . .
Diss & Co -BerJin (H:ggert) .
£I. Förster.Langenweddingen
Boswau & J(naner Berlin . . . .
Gebr. Bazani-Liegnitz (Hennebique)
Zement-Bau-GeselJsehaft-Hannover .
Pl'OUSS & Podolski-Bl'eslau. , . .
Hoch- und Tiefbau, Danzlg (Koenen)

27. Mai 05, Königs berg i. Pr., Kreisbauinspektion. Neubau eines zwei.
klas igen Sohulhauses nebst Wirtschaftsgebäude.

Meyrahn-'l'rntenau , 'n 35;),64 M' I A. Porr-Fischhausen  5 4 9,44 M.
F Mörke-Königsberg 26 l31,7  M. C. Riemann-Juditten 28697,14 M.

j e. Hans1e..-, . 28055,2> M.
30. Mai 0$, Königsborg i. Pr, Regiernngsbaumeister Sacbs. Erd- und

Maurerarbeiten fiir den Um- u. Erweiterl1ngsbau des Landwirtschaft.
lichen Instituts der Universität daselbst.

J{lapproth & Grass. 11 102,80 M' I WilIel't. . 11 195,- M.Brostowski. " 13 896,65 M. Leest. . . 11 249,25 M.
Gomb€l.t . .. 16804,70 M. Szitnick. . ]3116,60 M.
Lauffer. . .. 12011,25 M. Dieme . . 12138,10 M.
Otto, I\:lcMolgm. 12458,30;\'1. Dramekehr. 10980,- 1\1.Egg".t 14 R83,30 M. Simon . . 11 545,70 M.
Pohl. . . 11 339,60 M. MoschnIl . . . . 12867,- M.
Iatz. . . 13039,80 M Sämtlich in Königsberg i. Pr.

Dr. Bischoffs

Kosselstein-lösungs- u.

Verhütungs - Präparat.
Die Antikessejsteinmasse der Zukunft.

Konkmrenzloa bilJig i!1 der AnweJldllng.
Uneneicht in der vYirkllng. - Kein An
greifen d. Armatm.en u. Kesselwandungen.
- Sichel.e \Virkung in :t.Jlen Fällen. 
Grosse Koblenerspal"niss. - Steb, bJanktl
Kerl.;"e!. -- Fl'ankovers:md imH!l'}', Deutsch
land iiber,1.]lhin o]me Preisel"höhnng. 
Verlangen Sie Prospekte u. Anerkennungen

vom Januar nod Febru:\l" i905.

rap t n

Chemische Fabrik "Baltia"
D... J. Bischoff, Kiel.

Wiederverkäufer und Vertreter werdelI akzeptiert,

JUlr moderne Huster
z. aussergewohnlieh billigen Preisen

MUßterbiicher franko

Tpeten - Haus
Pan Oscar Hundt

POSEN
F"Jled,'icb.St....."e l'i... 31

gegenUbel' der Post
........ Fel'l1sprecber NI'. 1220. ......

Wir iibernehmen die AnferigungFranz Hahq
Cliaßlott::e;: tß d ;b  gSSlehw I C I i G Q e s

Breslau I, Matthiaskunst 4 nachjede.. Uns eingesandten Skizze,
Telephon Nr. 3546. Photo oder Zeichnung zuVertreter der Ingramsdorfer Tonwerke, . . , .

Saarau", Cha.ollesteine u,d Pi allen. äusserst billigen Preisen.Bedarf fÜr Backofen_Anlagen. .
Baumale..ialien aller Art. Verlag d.08td.Bau ICltung.
Fih. Bn,uunternehmeJ"t
Trotz grösserer Anzahl Neubauten mit Wohnungen von 4 bis

6 Zimmern herrscht wieder Wohnungs mangel. Für leistungsfähige
Unternehmer bietet sich geeignetes feld zu erfolgreicher Tätigkeit in
der Einrichtung praktisch eingerichteter Wohnhäuser.

Die Stadtgemeinde gewährt ßaukapitalien zu 3°10' unl<ündbar
auf 10 Jahre. - Meldungen an uns erbeten.

Magistrat der Stadt Goldberg i. Schi.
Riegner.

VClantwodJich Eir Submissiom:11 und Bauadrcsson: Pa u J Ha 5] Cf, Brcslau I.


